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Fluchtlinien und aquatische Milieus. 
Die Pampa als literarischer Experimentalraum 

 

 
Die Pampa wird häufig als Gründungsraum der argentinischen Nation im 19. Jahr-
hundert verstanden. Als Reaktion auf geopolitische Diskurse, die die Pampa bzw. die 
patagonische Steppe im Süden des Landes als leere Projektionsfläche einer werdenden 
Nation verstehen, hat sich vor allem in den Neunzigerjahren des 20. Jahrhunderts in 
der argentinischen Literatur eine Reihe historischer Romane positioniert, von denen 
zwei im Rahmen des Vortrags untersucht werden sollen: César Airas La liebre (1991) 
sowie Juan José Saers Las nubes (1997) dekonstruieren nicht nur nationale Grün-
dungsdiskurse der argentinischen Nation. Darüber hinaus erproben beide Romane 
anhand von Linienpraktiken bei Aira und der Beschreibung aquatischer Milieus bei 
Saer alternative Modelle literarischer Situationsbildung, die paradigmatischen Charak-
ter für aktuelle Fragestellungen der kulturwissenschaftlichen Raumforschung haben. 

 
 
 
 

Alle Interessierten sind sehr herzlich eingeladen! 
 

 Prof. Dr. A. Bartl, Prof. Dr. D. De Rentiis und Prof. Dr. E. Rodrigues-Moura 
 
 

 


	Öffentlicher Vortrag
	Prof. Dr. A. Bartl, Prof. Dr. D. De Rentiis und Prof. Dr. E. Rodrigues-Moura

